Operation bei einem Trommelfell-Riss („Trommelfellschienung“ oder „Myringoplastik“)

Nach einem Unfall (z. B. einem Schlag aufs Ohr) kann es zu einem Riss im Trommelfell („Perforation“) kommen. Als erstes wird versucht, möglichst bald nach dem Unfall eine Schiene (ein kleines Silikon-Plättchen) auf das Trommelfell zu legen. Entlang dieser Schiene ist dann ein Zusammenwachsen der Wundränder möglich. Zur Vermeidung eines Infektes erfolgt in der Regel eine zusätzliche Antibiotika-Therapie. Falls das Loch trotzdem weiterhin bestehen bleibt, wird im Verlauf ein Verschluss des Loches in einer Operation erfolgen („Myringoplastik“).

